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^ . e c h l u ß des A u s w e i s e s
über die ley dem k'ain? cheq Sl-slun^'onde h:fi!'dlichen. gessll'teten Stipendien lind ober die

Z^io. Das Mattes Gö l̂  galscke nn jährs. Ertrage von 157 fi- W- W- für 3 Stu?
tfnscu aus der Vefreuü^ch.,^ des Stifters,, in deren Al^ang aus suchen in der Herrzchalt
Laack, oder doch wenigstens ,̂-5 >er HeMchaft i.'a-ick. Präsent. Die zu Zauchen bew-hnttli
SchlugaisHen und Krachi'ckrn nächsten-Anver^al.Uen, uach b:ren Ertöschunz die Kirchen»
, p t̂bsie zu Z.L'^en durch d,e Herrschast Laack.' . '

.̂ 4«0 Dc,s Flledrich Efiervnrscke im jädrl. Ertt.ige von 2 si.^^ fr. W. W. / und.56 ff,
M. M. für 2 Ei.idcnttn au:, der Vefreli»dsä)^ft des Süftc-s, in deren Abganq aus Stam,

jedoch nur auf ü Iohrc. Pr»lseni. Du älttl^cn anö eer Vfr.Dandschast, «n deren Abgang
' her Pfarrer„?. S^ain. , ' ,
' M o . D^s ^>ch !̂.i Andr? v. Ssembergische i,:, sahrli^cü Ertrage don , si. ^5. l r .W W.

oder 20 si. P7. M . für eu'.kn ?ldkö>nm'.u)c, aus bcr Stein^rgischen odcr Gladichiscken Famjlit
tcr ẑ l ^ . / ^ yhcr W.ci, siuducn soll. Pl äsettt. Dcr Sccn'.bcrglsche Penesiciat des heiligen
Gr^lb.ö. , ^ , '

Zaw. 'DaZ Maria Adam ,Sll?v?iscke im jährst ErlraZ? von 2 fi. Zo kr W. W. oder
2Z si. M . M. sär 2 Stl^enten nach dcm Grade der AnverwaMsHast, ,,̂  ^ ^ ^ AbgMiZvon
Slain. '^räft>'l. Die Beftcundten, in deren Ab^anq der Sfadtrcitl) zu Srain. '

77N10. Da^ Johann Ant. Adam TkcllniN'chncr v. Tj)albcrgische im jährl. Ertraae von
' " 67 si^ 52 ,s2 kr. nnd ^74 i^. M M. für 3 Studcn cn, vorzüglich aus dcr Verwandlschast des

Stltte'.'s. H l̂scl.t Dos k. k. Domlapittl zu Läibach.
Z8V0., Das Johann Tballcr V. Neulkallsct.e im jährl. Ertrage von l fl. ,5 kr. W. V5«

und 26 si. M M. für einen armen studierenden )imgling aus der Verwandtschaft dts Slif-
ters Pr'srnr. Die AeiMien der. BesreunLsckaft. '

Zc/̂ c). D's Georq Töltingerische im jähl l. Ertrage von Z5 ss. ^6 ls2 kr. W. W oder
cl<? lz 4'.. kr M . M . für 2 aus dcPn Bcfi-cundschaft/ in deren Abgang aus der Pfarr Ober«
ünback, Billlchgrah, oder Veldes. Prässin. Der Benefiziat zu'Schönbrumi, und Pfarrer

^ ^onia. Das Joseph Carl Ummeq<schs im j .Wl. Ertrag^von 8 ss. 45 kr- W. M . und
zl5 ss M. M. s r̂ einen Abkömmling âus ssiiner Verwandtjchaft. präsent. Der Herr '
B'sckvf zu La^ach« - . . „ , ^. .

4 , 1 ^ . Das Johann oder Ioöst Wöbcri>che im lährl. Ertrage von 2 ss.^0 W. W.
m'd 22 fi. äo kr. M. M/ tür rin^n armen Vürgerssehn^ zu Laibach bis zur Rhetorik tw-
scklümcl. Präftnt. Stadtmagistrüi n̂ Laibacb .' > -

4-äo. Das Friedrich Wttte^biile'ische im M r l , Ertrage vvn 21 fl. ,5 kr. W. W-
für einen Abkömmling aus der Besseur>'t'cb .ft des Stllttrs Präsent. Die«BefrlM)dl-rn.

4^!tia Die Geo> s ^hom^ß, aucb Rumple« ische Stiftung gcnann', i »n jährl. Ertrage
von ' si. ^5 kr. W. W. us.d 40 si^ M. M. 'ür 2 Studenten aus der Rum l̂erlschen Fami-
lie, dann auch für Frcnide. Präsens. Die nächsien Befteundtt.

^4w. ''Vleteriach, Sti f u/lg enus Unhekaxtten im jahrl. Crtraqe von 6 fi. 24 kr. W«.
V . für einen armen SMemen aus der Pfarr Plettriacb. 'rr.lsent. Vandesiürst.

4?w. Stiftung unbekannt auz Schulprämiea m jährl. Ertrag don »o ß.9 kr. W^W°
Vermin. Landessieüe.



W ^ 46ta. Das Pauel Ignatz Keschrmscke i ^ M r ^ T ? ? ^ ^ ^ ^ f l ! l 8 Z ^ k ^ V ^ ^ u n ^
M »2 fl. >5 kr. M . M. für einen slbkömiullng oes Stifters. Plilftüf. B.iö ( . ' o N ^ i u n i ^ ä -
U voc i iw ium. zu Laibach.
M ' 47in.a. Das Freyherr v.Nosettisch? im jlsbrl. Erlra«;? von »2 fl. M M. für el!?en
"' ^ armen Studenten bis il»r pollendetcu seck^ttil i5O^ic. pi-äsott. Der öietteil? der Familie.
^ » ^ 48vs. Das Jakob Skarichi^.e nn z^hil Ertroge^lx: 25 fi. W< W. für ei»,en ^b/ö'nm-
M ling aus des Stiftels "?s'e mdsfchat't, bci dessi',, )i3^,n!g, ,ür eiucn .1̂ 5 der us^s,- Ticher.
M nembl, ober aus den benachbarten Psai'scii. Präs« D^- ^ ! i f ,? r , nacl) sê ne.n Tode der ^ a r -
M r von T.scher.l?mbl.
U 49«c». D^s G?on) Ma:lsitzt,'ck)e im jlsb>s. Ertrage vo,s l6 fi. M. M . für eineî  Ab-
M tömmling des Scifters. Oc.!0ttün. ilandcsste^e
W Fowa Das Joseph Skcrli'ch? im i.Z^'l Ertrage <wn "7 ss. M W. filr ei!',:« arme l̂
M > Studenten ails der Besreundsschast des Sllfters, ln dessen Ab,.^'."^ .uig Toinai, oder Koscharza.
M Präser.t. Der Herr V.'schvf lMl Triost, dcn:n ber Psai'rcr i» Tomai.
M F i in l ) ttnbeksmmn Sllsters in, j ^ r l . Erlrage vo>l ^7 fl. l« ls2 kr. W. W sür ciucn
W
M . F2äo. Das Blaims ckorschei-isch? ,m jäh ^ Tttrag: vbl, 25 ss. W. W. und 1^ fl. M ,
M M . für 2 Abrö'NN'.ln^e ans ^i'se'i ^e^?',!-yfschaft be^m Abgang? für 2 Sl'N'üelUen ,'ns ^>n
M Vikaria.e Gchwlll'ze l e> g ^a»n aus der Pfarr« '̂V pbach Präs. Der Aenfi^at zu S^wtN zei'ber^.
M FZ^o. Daö Gco^ ^c,fpy p.cizl<chc ,m läh.'l. Ertrage voi' 25 fi. M , W. hu° ellst'»,l
M Abkömlnlin>i a ls des Sctt ' l^s nlch^n A »oerwandten, beym Abgaüge für einen Hsu^tercitten
M aus Gottschce. Präse.'l-. O'r p,irr?<' jn GottsHe^.
M H4to. Das Doi'iillik R.'plt!chlsche im i . i ^ l . Ect^g? oon »4 ft. 24 kr. W. W. für ei«
M nen armen Studenten, o r̂ die best?̂  Zcu zinss? beibrmlzr, dls zur volle!,d?l?„ Philosophie.
M Präsens Der <and erichl5h."r und der psnrrer zu N:pbicd<
M . 5Zt<>. Das Georq Z.ls^rlsb? lm j.äi>r!. "Ertrag? von j« ss. M . M . für einen ar„icil
M S^lldenttn aus dem Dekanate Gonschcc, l)orzügllch aus i>er Herrschaft Poilaild. Dräseit. Hei'«
M z^gthum vullsckee
M Z6ta. Das Anbreas ckronisHe im iäorl. Eltr'l^e 02«, 85 5, <;o kr. sür 2 arme S t l l '
M tenten von Lalbach oder Obcrb'N'g P äscüt Otael-m^siral' zu ^^!b.:ch.,
W ^ ^ 571N0. Weischl, im jährl. sttraij? uon 5a si. W. W.
^ ^ M F8vo. Rarcnlk iiukaö im jghrl E t t r 'g >.'on 20 ft. 2H. M .

Fyno. Die PLul IB^ i z Aeschen-sche M<ldchensiist^ng ,m jährs. Ert!'aqf ron so si.

M ZZ »ŝ  kr̂  W. A5.

M Stadt - llnd Lcmdnchtliche Vrrlantb<?N!ngc.7.
^ ^ M ' V e r l a l« l b H r u u i i . <2)^
^ ^ ^ U ' Von bem k. k. iZt^t '» ünd ^andrlchss »u Kiu,., n '̂sd ' ^ i r ^ gkpc.-wzn-i'ius Ed!kt ai^? d?,,'
^ ^ jenigen, dene« daran flcleqcl>, anmit l-c^nisil qemachl i ^5 ŝ y vc^r..«'^.' >§s,'!chle ii.di^- Er«
W vffnung eilles Äontlnsös übcrdas gt'sinnml? m tard'- Kl>':>',hfst!iri:che ben't^!^" M5 !lni>ew').
M liche Verlaßdermögen tcs versî vbc>.en SiN'c.i '.ep^üch'h ss-lr^l^cr w>: 'e.!. D>»l)?/ w,rb-Ik-
M Hermann der an den erstg?dachten Vcvl:ß ?i»e Fo<!:.l«,..j. .-̂  !^3en dc'-'^'igcr ,u !>N"^glal.'bt,
W anmis erinnert, bis auf dc» 6. A ^ r ; « , ^ / ^e !., ^<!ö.t>l/j se^er F>,^l>,^n n. <^5,^,lt sl«

«er förmlichen Klaa.e wldcr heu zuu'. oiesfa l ^ l i M ü ^ v . ^ t r e l l e r a t t ^ ' ' ^ ^ " ! ' ^ l E^'^ln,^e<n
Dr- Rilimuud Diettick als Eubßüut b e i ^ ^ c n i,i , de> b^scm G<> ̂ e so ss?'.v:5 ;'l üb:r»

RD> reiche»/ und in dieser nickt nul' dle R.chl-r^eis seliger F^rterui.H, foiidcrn auch das Ncchc,
M traft dessen er m diese oder jene Classe cicftßt zu <rcrdcp r?l langer, 5« er»v?ifsii, als nach Ver-
» fiüssung dieses A!u."eldll''gvlelm>nev ^^ema-'d n>r5r S!»s?h5rtt wer?en , und ^ejeiiiic'il / oie
^ » ' «n ihre Fordcrunq bis dabin nicht aniclnclset haben, i>, ?^ü<tsicht des g?sa!nm<?n im 8ai.de

Krain befindlichen Verlaßvernwgens des v?'jiorb>.'ncn Ver'chul.^eten ohne Äusnalnn auch dnm
W s abgewiesen sein solle»/ wenn^ihu^l w«rklich ein Compcnsationsrecht gebüßte, oder wenn sie



auch ein si>'ne? Gut von der M.isse zu ioi-del,'« satten, vw'-wenn auch ihre Forderung a.if
ein lizgentes Gut dcs Pcrsiorbencn vorgemerkt w ärc, daß also solche Gläubiger, wenu sie et-
w ,̂ ix die- Masse schnldu;.seyn , l l len, dic Schnld lnigehliide t des Eompensalions-Elgenthums,
vd?r Pfaildrechls, das ihnen jonsten zu sic'len gekommen wäre, abzutragen verhalten werden
wurde l,.

Wo übrigens zugleich die Togsatzung zur Wahl eines neuen, odcr Besiättigung des be-
Nits ausgestellten Vermöqensverwalters, und zur Wahl einec GlaVb gcr. Ausschuffes auf den
w Nm-z »8,7 Frühe um p Uhr vor diesem k. k. Stabt . u„d Landrechle angeordnet und lol-
tye anmit bekannt gemacht wird. Lalbach den n . October i 8 l 6 .

V e r l a u t V a r u n g (3)
Von hem k. k. Sladt»und Landrechte in Kram wird mittels dieses Ebickts bekaunt ge-

macht. Es s,y von d,?"em Glicht? in der Exek'ltions-Sacke dcs Loren; Lentsck'g g^en An-
tn>, von Pilbach zu Kandel ichbof, weqen .il: einer Bürqsch..ft sckuloiaen 25s fi sammt Ne-
te!,v?!b<l,dlich'c:ten in d:e of-e„tliche Versteiger.mq der G^ernchen i»7 die Efeeutipn ae:og?.
nen Essette,?, a ls : »Zo Me'l inq Waitzen, .2 Merling Ko,-,,, und Z Crück junie Sänvei«.
ne^elvlll ßt t , und zu diesem Ende ^ ^crmine, als der 21. October, ,4. und 23. November
l. I . »!'d zwar jedesmahl don 9 bis »» Uhr Vcnnittags mit dem slnb.ange bestimmt Worten,
dasi, wenn erstbemelbt? Effekten, w?dee ber, der sliien, <och 2. ffsilbittl,unqstaqsatzung, um
len Schä^ungsiritth oder dc-rub^r an M,,nn g^rackt werden winden, so!che bey der dristen
auch lmttr dl'nsclben veräußert wkl^5» so^en ^ daher da>,n die Kauflustigen an gelacht en Ta-
uen auf dl-m Gute Kand'kscke im Bczirce PHlwpjtfch zu elschel'icn haben werden.,

kaibach den 27.,Se»t. »8<^.. ,

/ V e r l a u t b a r u n g. (Z)
Von dem k. k. St-'i^r - und kan^-chl? in Kran, wird auf Ansuchen ber Maria Icnitsch

gebodrnen Awbrosckitsch bek.n!-gemacht, daß alle w ie , welche auf d,e ihrem Angeben nach
in Verlust gerathene,.auf N.>hm?nber Bitt^ellerinn lautende trainerisch-silbische Aer<»rial-
Od' jg^iou ddo. l . F-bruar ,705 Nr r . 4Z7l ^zProc. pr. FcZF ss. einen rechsl,ch?n sinipruch
zu stellen v^meinen, «nre alls.̂ sl!<ien Nechse hieraus hinnen der qcseftlich bestimmten Amorti»
s^;io!'5f>-ist vo<i ' Jahr 6 Wock^n «<nd .<? Täqen so gewlß sseqen die Bittstellerin qeltend ma«
chen sc>3eü, als in: widriaen auf deren weittl'?s Anlai gcn n.ach Verlauf dieser Frist Eingangs«
erwählte Obl'qat'n:'. für grö l te t , und wirkungslos erllärs, knd die 'Ausstellung einer neue»?
/)bliaatton re an'aßt wirde,, ir ird. 3aibach am 24. Vept. 1816«.

Aemtliche Verlautbarungen.
Wei''5ay'Pacht-Versteigerung s«) '

V'on X<v k k. prov. ?,oss<tt>esäll?n-Ad!Ninlstsation in iiaibach wird «nm'f l»e?an'tt ge,
m >̂?s daß nachscm bey d?r am ^a. v M. l'fy dem k. f. Kreisamte n, Ad^lsbera rorq?»,olN»
wfns,/Wcindatz ' Pochf-Vessikiafr'üiq die Haup^cmei«den io ' t ch, Plani^ a ?aas, ?idettl»erg
Träwdsd Senoftfsch, ^pi-em und ,<os^i^ mn drv, Nikr'.iis-Dssiß rdcr darübe? l''ckt an Man»,
ßebra'-j't wkrde^ fo'inten, ewe neue Velsieiqer'^.q am 2>. d M.beu dcm obqedali'tl'o k. f. Kreis-
«w.f? in !?en fcwöb''.licl)en Vor - und N.'ckmittoqs'Stunden abqehalten «''.d^sWeindatz-Ge.
<'äü ob ger -s^^'P^emein^cn aus dren n.iäreincmdcrfclaende Jahre, als vom ' . Nlveml. »8»6
bls lebten Oe^ol-er i s ' t ) an d̂ n Vristbitth?.'.>cn üb'frlüssen werden w' rd , n'ozu die Pachtlu»
st?,i?n zu erschien eingeladen werden. Laidach den i^« O-wbcr ' 8 l 6 .

Vermischte Anzcigew
N a ch r i ch t. (1)

Von dem k.l Baron Mtnpffen Nro. 13. Infanterie -Regiments-Gerichte w'lrdhu-



mit bekannt gemacht: Es sey von dem Iutestaterbe^der a'u i5- April l . I . hierorts vtt-
^ storbeuen Frau Oberstlieutenants Wit twe Mar i a Eva Fächln von B^rowitz die Veräu-

ßerung der diesfalligen Verlaßcftekten angesucht und m die«?s Begehren gewilligct wpr-
den, zu welchem Ende die vorhandenen Kleidungsiincke, Wasche, Vettg'ewand, und son-:
siige ocrjchledenc Haus-und Kü bengeräthe. d^u 2 l . d. M . und »löchigen Falls ludeudur-.
ausfolgenden Tagen gegen sogleich haare Vczablung,dcu Mcislblct^-ndcn f r üboou9y i s

< 12 und Nachmittags von 3 bls 6 Udc iu dem Hause des Hrn . D»'. VaNenfchitsch Nro. 25
iu der Kapuziner - Vorstadt ocrsteigcruugsweise werden hindangegcbeu werden^ Die Kauf-
lustigen werden daher zur Erscheinung an dem bestimmten Ort t und Lage hiermit eittge-
ladeu. ^ ' v ' ^_____^

Von, dem Bezirksgerichte Herrschaft Kruop wird hte utt b?kannt ^ ' i^ch!-, daß auf Ans.l.
che» des Mathias V?l-derber, Ob?rr:chler zn Neßi:!lh^l. Ä3',c k.' H^zottd^u Güttf.hce, ^egrn
sch'.!ldl.ieii 24y ft '̂  k« samiltt Nebeniverbn'dlichcettcn in öre e.xcc'ltl?e',Felld erhing der dem
Hosepb Kukar gebörigcn im 5üllschetenb<?rge llc^enden, dieser Hei ' r^af t diensib^r?»; aus 270 fl,
gerichllich geschähen Wnügärrell nad Sidanza ta dou<za, n.l )iive und sa Hlscho gewiÄiget,
und hlezn Z Termi,^', nämlich der Tag üuf de» 24.'Octob?r, 20. ^.)v?mdcr und 20. De«
c'cmb. l. I . jedesmal ^'ormlttiigs vo„ 9 bis >^ Uhr im Orte dts Weinin-iei,^ zu Rutsche-
tcnberg nut dem B?lsa^ bejlnnml worden sey, daß wens, di?ft W-in^itten wed r̂ ,bei der
ersten noch zweyren Fcijbietdling um den Sch.^z>lngsb3trag o5?? darüber an ^ a « ! I gebracht

/ ' werden sollte,?, so'.che bei der dritten auch ui^er der Schätzung hwdaügegsben werden. ^Die
- diesüillige»,Lnttationsbedii'.gnisse köimen t^l ich zu den gewöhnlichen Vor-u>ch Nachmittags«

l)l»,,!-.->7 . - > < » , - " ^ ' ' . e n norten. ' Bezn^s^erick>s H?,.-"„>!„ >'. S^v', ^ ' ^

B e t a n n c >u a ch u ll c; (» )
Fm 2.^. d. M . Vormittags um > Uhr wird in der-

5es der vereintem Staatsgüser ln Comme:ida Laibach, der zim, k. k. Kammera'sond? gehörige
zum Theil m.r Geunpp bewa , sene", und meist zu: Viehweidbeinltzunq geebneter Terraul am
hiesige» K<«stelb?l'ge auf 3 Jahre, nemllch seit ». Nove:nb. d. I . bis Ende Ottober »äl9 mil«
tcls öffentlicher Versteigerung in Pal- t ausgelMn werben. ' .

Die Pachlbedma.!,isse können täglich l^ gedachler Amtäkaütley eingesehen werden«
Laibach am ?. O k l h . ' 8 : 6 , <

^ M —— ^ f i " k t. (,) ^ '"" " " ^ '
Don dem Bezirksgericht der Herrschaft Krupp wird anmit allg^re'm bekannt, es tty auf

3lnlanqen des Mal^üs'Verderber, Oberlichter zu Nehelthal aus de.n B« ir^Gollsche? in die- '
executive Feilbietdung des dem Johann Malerisch ^ou <sadi'lsl,orf >lg?^!humlich qekörigen,
dem Gute Schemmch dienstbaren und im Dergeinthall liegenden W^ügar^eä pod Sidaiua ge.
nannt welcher sammt dabeistehenden Keller auf '.50 si. gei'ichlich g?>chatzt wurde, wegen
schuldigen 43 fi. 42 kr- sammt 5 Prozento Intere^en, u«ö M^östii qcwllliqet worde»i.

Zur Versteigerung dieses Weingartens wurden Z ^cllb'c.liun^^njs^^üu^n , -und ;wu? für
die erste der ^> . Ocrober, <ür die zweyte'der 21 . Novemb/ u>:d für di? dritte der 21. De-
cember d. I . Vo^Ul t tag^ i y Uhr in Lo?o des Weniqarselis mit dem Beisatz? bestimmt,, daß
falls weder be« ver ersten nock zweitem Feilbltthungsla^sa^un«) diei>r Weinqart''>i un, den
Schätzunqswetth oder darüber au Mann qebrclchtiverdei/ würdr, solcher beider dr i t te F: i l ' .

'bitthungstag^ltzung auch unter dem (Zckätzl,ngswerthe Hindin;,?qe^>' werden w ' r d ; dielemnach.,
werden hiezu die Kauflustigen mit der Erinnerung eingeladen, d.iH sie in den gewöhnlichen
3lMtsstund?n die Verkaufsbedinqniffe em^hen können.

^?»n'fs erickt Krupv c»M 17-/^e^nnber l8'<>. >

» E d i k t. (5)
» Vom Bezirksgerichte Thurn bey Gallenstein wird ap l̂üc dc^«lN gemacht, daß altt jenr,



H)eM a-i5 5?n Verlaß des ,;u Il 'csou,ab intest^io verstoßen?!! G.'.!sz5ubler^5üs?pß V i 5 M 5 ' ^ '
«us wlis i'r.mcc lür ĉ  ^.nNcchtsgrMe efncn rcchrl chen Anspruch ni m ĉhn? uernleincn, ih>re

5 Mäüign? Forderu'sg'e^ ^ey dcr ;u v'csem Ende auf^en 5. Novemb. d- I ' . Vormittaa um 9
^i-.r bey d:estm Gerichte einberaunu^n Taasatzung «nzlunelden. ur.d solche geltend zu !«>lck,,'>,i
^aben^ a5s im w-on^cn dicstr,V?r',^,icnö-.-?^ adg^band.ell, iind deü betreffenden Erben el^,
I ^n tw^ t t t n'5!'2 '̂. i r i r ) . "e !)t Thnr^ bey Gallenstein am 3. October »ä»6.

' ^ ^ " " ^ ^ - , k t ' ', (2), , ^ ^ ,
^/lsksgericht3>K!,-^ttb.ug hade>̂  alle jene, welH? an die Verla,?:^scha,st der b??;

2 l . ,>^ , , , ) :.u ^?rtiii.i v?l-stl)vl,":!!?ü Lorenz Tomschjtz gewesen?!! Besitzers einer Hosstadl,-
lli d -i-c^rcrer ^öerl^dägründc, cn'.wcder als Ecben odcr'G!ä'.lb.'s,?r, un '̂ übelh.mpt aus was ,
iü:Nl':- für cinen! Rt'chlrgrand? eint,'. Anspruch zl» rochen gedenken ẑ '.r Aumkldung derzei t
î ei, z.!. No!,'c,lnb. ,d I . Vornul^.,g um y Uhr pttsönl-, oyer durch eu'.en Äevollmächtigttll
z^,e>.i^ein3^ widr^ens nach V^rl^uf rov« hles^ Z?it die Ahhanblu^g M'.d El'^N'.lwortu^z
dies?'.- Qerlasft^schäft an denznu^i/ welcher sich hierzu rcchNich wird <nl,sgewi-s?n h^,d:^, oh-' >
lie'w<tters erfolgen wird. ^ Bezirksgericht Krcutberg am 5. Oclobtr i s l 6 .

V < r i a u t b a r u u g. (2)
Vor. Sei^e tcä httst.;. k. wird hiemit b^.u:^t

a?m,^t , daß in.Folzc anyer e-stoßcucn hohen F2yrisch»^nneröstrcichischcn Gciieral-Commal'.-
öo-^crordnuü'i.B. 206Z die in der Peters Vovj'radt stehei'.de von. Mau^rzi t^ ln aufgefAv^o
».a Glück Zclöb^cköfen,.sam'ut den baräbcr ^enndlicheil Flugdach vo>! Bretter» u^d Traiucn
ain 24. d. M'. Vyr^l i t t^zs in der tne^en Magazins- Kanzlcy ^fcittlich oersteigerl, imd, a«
de>l Meistbiechelide'., gezei, gleich haare bezahlunq, mit d?:n Bedingniß überlassen illel'dcü, dal)
die Kauft< di? 'M rag ln^ dieser Oefen und Planiiung des Terrailis cills ihre Kö:cl,. zu b?̂
streiten ba^n. Pr r l lk. Mi l i iF r -Haupt - V e ^ ' ^ Z Z . M a g ^ i u Laibach an, l2 . O^ ob- »8:6.

^^««— " " ' / - ^ 'EVIk'eT ^2) ' " " ' ^ " - ^ ^ « « " -
Von dem Bezirkög?riHte 55s HerzozthllMZ G^tsHe? wird allgemein bekannt g egeben, eä

H ai'f AnlanHen des Mathias M'lckitsck, R'.chter z^LMernltz, in die V?ruutzeru«g aus freyer
H^nb der dem Herz^gtdume Gottschee 8l^.d. R'ettlf. Nro «799 ?in>.c!nut>e'n, z>i Ntrg
gcleaenen, sa genanltte» Paul Huttcrifchen l ss Urbars Hcibe saiumt Wohn - uich Wirt^sH, ftb«

^> gebunden, stehender Fechsung/ dann .auch des übriyen Fundiiichruktt li„d der F,ihr!nile ge-
' > williget worden. NMdem b!eztt der 15 Qttsiber d. H. sestgesttzr wurdc, so w:rdcn die Llist'«

tragenden, an diesem Tag früh unl y Uhr dahin zu erscheinen ü?rsiänd,get/ WZ sie daml auch
dlt Licitations-Bldingnisse vernehmen können. -,

' , ' Bezirksgericht desHcrzogthumö Gottscbee am ^6. Sept 13lg
E d i k t ( - ) '««^W^^».««««.^^.

V»>n dem Bezirksgerichte des Herzozthunis Goltfckee, w.ird zu Jedermanns Wissenschaft
gebracht, eä ft>) auf Anlanqen der Frau Franuöka Veruschco'Nch aus Zan.,, d«rch deren Be-

, veNmächti^en Hrn. Dr . Odlak wegen schuldlgln 460 fi. 50 kr. A E ln die Veräußerung
der d°in Ant0« Ir,ray qcdoriqen, der Hcrrschqst Kostel sub Urb. N r ^ eind:?nende>i zu L i ^ o .

^. .v'tz, Haupig<>".,?lnde ^o!^ l gelegnen, und auf 2^0 fi gericktiich 'qeschätzlen ,.s<) Huhe ŝ ,nVmt ^
Woh>'.° und Wlrtt<1'..rft:gcbäa,de», im Executionsw^e^ewill'Lct, dcmnach I Feilbietblingstermi- '

' n<, u M w a r der rrst? den Ottcber ler zwente dcn 2 Nove^b. und der dritte den 2. Dccemk^
' ' , 3 l 6 . m.5s d?r Bctnorfu^ ie'igfse^f worden / taß lvenn obige » ^ Hub? bc.y der ersten oder 2.

Fkslbicthuua ',!',! de» Gchätzun«;ö^?rld oder darüber nicht an M.lnn q^racl>t bri der di-iMl!
auch liure!,' d"n Ochä^i'lBwenhe ^ndan^egeben werden wü be. Es,w?cden dahcr aNe Künf-
lllst.'gm a;i M '^ im i l - l ' ! . O^te, Dägc^und Stunden zu crsch,?n

B?^rl?^r»':M G»N!ci)e den 4..Sepr. l 8 l 6 . ' .̂ '
Bn j 'der .r,1ei, Fcilblelhiiygslagsatzuiig ist kcin Kaussl!stiä?r 3rschi?lien'



>M A n z e j g e. 2)
Es wird ;ur allg?'nttu?n Wissenschaft e ru i e r t , da3 in dem Hausc Nro. 2 ? ^ j ! ^ M s i e

^in ne-es Ge-völh eröffnet wur>?, allwo, u;.,n vernh^d^ne G'iltl'.Kg:» W«chöler;en zu jcdec
Spunde des T^gs um dü billigsten Pfeife ka'^cn t.inn.

' ' Fe i lb ie t^ngS-Edi f t (^) ^ ' ,
« Vom gefertigten Vczirksgerichl? wir!) a ^ m e i n kund- gemacht: Es sey- auf Ansuchen des

H r n . Anton Cerniv.nü Handelä!lli:n>es in Driest wegen ihm zlierklnütea 6-), ss.. 20 fs.. 0.-;. ^.
in die g?richliiche Fe'.lbieth^!'^ ^ r de« erpr^nnullsarischen Schuldnern Ror t in Skodler und '
dessen Eneweibe zü Koffcs g^örigen Fährnisse, lmd z-var des Viehes und Hausemrichtt'ng
dann einiger W^gen ,,n- E^k-Ut'näwei? ge vill iger, und ẑ l solcher Fcilbiclhuai. ter 24. Oe<
tober 7 und 2 , . November l.. I . jederzeit VormiltagZ lc>< N5r i>n Dors? Kosses H^us
Nro., ^ . he!li n!nr w):de,?. Daher w^oc l alle Kauflustigen in obenbeineldttü Sflllidc.l uad
Orte zu erscheine» eiiizelode!?«, Be^rfs^erichl Görlschach am 2 October >8>6..

^ , G n l s . Verkauf, 1 )
Es ist' ein Gut in Oberkrain < ,s/ Meile von, der H^ptstadt Laiback, eben so viel von

ter Stadt Kroinburg entsernh, aus freyer Hand zu verkaufen , solches liegt in einer zum Ge-
traid« und Weinhandel sehr gelegenen tage und zcichntt sich b^onoerö in H'nsicht der Oeku«
nomie darin aus, daß alle Grundstücke von sehr fruchtbaren Bi>dcn, bestehend nnt i ^ M e r «
l in^ WintLl '- )i,lbau, Accker, V^esen und Waldungen vereint t» der Nähe des Schsoß^bäll-
des liegen, gailz arrondirr, und aus dem Schloßsebaude ganz. übersehen, werden kön»
nen, anch eine mit einc:«, Drieste^ verseheile Kirche oem Schlojfö anliegt, auch belizt dieses
Gut eine qc>nz eiaene, privative und große Jagdbarkeit» Sollte aber bis »len I,ämler tüiif-
tigen I a l nv dieses Gut lnit allen sei.zen Gerechtsamen vereint »licht verkauft werden, so w?r»
d^n die Grundstücke desselbenssückwels? (dC solche dazu sehr vortbeilhaft gelegn sind) u>id:^ar
jm Wege der Verei terung yel-kaust werden.. Ka^fiustige könlien bey Hrn . D r . Vaüenl«.

^ chitsch, die nähere Kennrn,ß crbalcen.

> ^ M E n t lv e"n"d e t e S ch n u p s t a b'-a- ct d 0 s c. u)
M M Cine ovale Friui-ndose vsn Silber-, mittlerer Größe, m i t t e n Buchstaben R lmd der«

zogenen 3 ^ :m Deckel ycsivchen, ist enswendes irordc,^ jederman." der lon solcher etwas erfährt
»der entdecket, w«rj> ersi'chcs, solches im Zettu<iqs - Coinptoir gegen Necpm> ers zu nielden.

k V e r l a u t b â  r u n g. (3)
^ Von dem Verwastungsamte'der k.'k. S5udl''.s.nd.s-ö?rr''chitt ^ leteriach im Neustadt
^ ler Kreise wird hiemit zu Jedermanns W ssensch,'l kund gemacht, daß den 29 und Zo. Oc-

tober l . I . Vo r 'U»d N'chmittag ;u den gewöd'̂ 'ichen '?lmtöstunden in der Amtskanzley dcr
besagten Herrschaft,,alle ihr eigenthümlich nehorig^i Fugend» <»;inben.Sacf-und Weinzeben-
de,, dann Verqrechte auf 6:'.ach einander sKlqknde F'bre/ nenilich seit ».November ' 8 ^ ' , l>is
letztM October '822 und zwar am 20. d-e Zehende und Ber.irech^e, jenseits de> Gurg , in den
M r , e n - S t : Canzian, Weiskirchen, Ot . Peter, S t . M ^ r ^ i c t k e n , Heudcg, unb Wntsch-
ka, namentlich in den Dörfern, O t C n ^ i a n , Ä!>endor', G-tttendorf, ,<a 3k!sie, Dob'ova,
»der-G«ttenw,erth. Scha2outz, ssumennberq, Thoinz^dorf, Straindorf , Hecht'nback), S - ra -
scha,. <lronau,, Tövlitz, H^i indorf, Gupf, Sel la , Hsra^bberg, Oberg^tschbera, »« Ko^e,
Untekqirtschberg, S^lgrad, Kerschdbrf, I'usche, S t . P?ter, orapNtscke, Lutterqeschieß, na
Kie , Doboner,' Cronau, na Hellech Ofr-tsch. O^?>kech, We,«it; , Neudeq, Wutschka, Pla-
nina der Weinzehend, und Bergrecht i >' Wei ih ,-qe, uud Görtschberg, der I i l qend .Sac l
Garben-U!id Weiiiz?he!,l>> in der Pfarr S-isenberg und Döberniq und endl?cl' der Keller nnd
das Wohngebäude im Weinberge; am folgenden Taae ab?r. das ist am ^v. der gauz? Gar«
benzebenb von Iaurooitz, der I u g : ^ d . Gaij)?n-und Sackzsk?ud i« der Pfarr S t Barthlme,
ber Wemzehend in der Psarr helligen Kreutz, nem?nb zu y'-e NeskriDe, und Sagesdam, der

. Nei»zehend und Btsgrecht bey Pleteriüch i« der Psarr L t . Varchlmä, dan>̂  dn Zinnswein



von Mraschan, und endlich der.n-tt-l'in t?r H?n s'^. Plsteriacl, m P>,chtw?rden.a',sq?sassen wetten.^
Woz > die P.,chtlnsnge.: an o5be tl?^'nl>r. ,̂a,,ett mit drin Äen^c h«!l!ll' eingeladen wer.

d?", daß die dleöfälliM PÄchtbedi.^'Nlie täglich b?y diesem Verw^ttunas^lüte elnzesehc<
werden können.

lledrigens wcrdcn hie belassenden ZsleuWos^n ^iemit aufgesobelt ihr gefttzsiches Ei»
sia!id>r?ckr durch i^re b^'illmach!,!g'?li Äu^chnlinlä^l^r eittwcter gleich bcn der Bcllie:gesung'
odcr al^r längstes binne» dcn> l)o^^lft^^laß?ge,: Tei'Nline uon 6 Tügcn uin io ^ewlßer gel«
tend zu m^che,,/ als iin wit".-!^, b.er.'uf kewc ^ückückt genommen, u>:3 bi: Zehend? otzae
«ttVess den Meisiblktheru'i>: ^>.'> '̂ ü b ^ l i ' ^ ^ w i r d ' l i würden.

Ni rwaMl lBaintder k. k ','5tudi3Ni'l?.sd>.- ^^rschaft P!^?riach <3N'. ^L.Eeptemh. »816.

' , 'Webran>.'.7? Baupegel zu veskss f̂?,,. (.^)
Es Wd 40 o<w Mautt - 2a.l?9c, Dacb-, und la c>oo ^flastc;'zic^l .«iglich aus lreierHantz

tzc>j?,i lügle ch baare ^czab!'ma zum KalN zu habe^; ii,?dhabes b liedrn sich Haus Nro. 77.
in Dorf Lir>,,u! ni^en Besich^gung dclftlb?», u,d d?» Pretscs zu incldcn.

Altbach den 9. Oc.chfr '3»6.

^ . -« . ^ -^ . V 0 r r u f u >l g (^) ^ "
'^on dem Bezirksgericht? der ^l^nshcrri'ck^tt H^'tich werden alle Jene, li^lche an den

^?l ' l 'H bes A'ito» Kaste3itz,<zewes?nen diesherttchiftllchen Ga!,;hüb'sls zu Prisiauza aus was
N'<^?l- sur rinem :U?chts'<runde c:n?n gülti^cn Än'ssuck machen;u kö»!,?!, «ilailbcn. tiiemisaus-
ssctol^crs, ben der aus den 24. 5 M . Oktober Vormittags um 9 Ubr in hlej'iger 3imt5kant-
lcc b?st!mms5,l Tagsatzung ihre v^rm? ntt>che Rechte so gcwis anzumelden, u»d a?lttlid ui ma^
chc„, Mdnge'is der Verlaß ab^dandsss, und dcn vorhan^'nel, Erbc!, cingeaiutrol-let lmrden
wurde. Unter einem werd-n auch die Verlaßschildn" ermähnet, chre V^rlasse^ Aktiv - Po'
l/. " a.u odl^'n Tag^ey j o , ^zu qewartig^der gerichtlichen Klage .nz^cden, und zu berrch'.
tlg?,i. ^35-rl?g?rickt de'- 3s.^t5herrschoft G,ttrch am 24. Hept. , 8 ^ .

C^nvocaliors - Edrct. ^ )
Von dem Bkzir?sgerichte der Staa-töbcrr^chaft Sit t ich wird dnrch aegenwartiaes Edike

aNen de«jeftla^n ^enüN daran gelben, anmit bekanlN gemacht. Es scy in die Eröfnuna
emes Coneurses lg'er das ge,an,m^e im Lande Krain besindliche bewcq'.iche, und unbewea<
llche ^ermöge.z des .^ooann Plaumsch^, Vli!§o Malnar von se,lstl)cq aus derHanvt-
g c n ^ i ^ y t t a ^ ^ ^ l g e t worden. Daher wird Jedermann, dcr an crsigedachten Ver-
scb" l " ^n em^Fyrderttna zu stellen wechugst zn seyn g lanb t /nnmi t erinnert, b s den
2h. BezeMer l. I . d t e ^ e W n g icn,er Forderung in Gestalt einer ^rm'icken ssl^-
w.idcr deu -perrn D r , F ^ p b Edlcn^v. Födran'perg als aufgestellten V e r t u e N r
^o .cu rsma^ vch d^e in B e ^ Z e n c h t e <inzureichen, nnd in dieftr nickt nur die M c h N
selber ^ o c ^ r u n g , sondern an ch das Recht, kraft dessc» er in diese oder jene Class?acs/l,i
z^lrerden vcr lauqt , ,zu crwe«;cn, als widrigcns nach Verssiessnna des e r s s b ^ i ^ ^
Tages luemand m ^ r a n ^ b . r e t ^ r d . n , und d^enigen, die ibre ? o r d ^ n , bis dab «
" lckt angemeldet hao.n .n Rücksicht dcs geiammten im Lande Krain dem dlick n Ver"
mogms des Etngangs benannten Vc-schuldeten, vweAnsnabme, auch
seyn foUen, wenn tlmcn wt . rch nn Co^pensationsrccht gebübrte, oder r.enn ss N
ein ebenes Gnt v o n ^ d c r ^ e zn ft.dern bänen, oder wenn anch ^ F ^ r n n a S
eln!legcndes()utdes ^ r fchn ld . t tn vorqcm wäre, daß also solche Glaubiqer .u 'enn sÄ
etwan'l ln d:e V a ^ 'chuld.g scyn soM-n, die Schnl^ ungebindcn des C o m p e ^
^ ^ r M 7 ^ r d ^ ^ ^ bahnen sonst,n siaUe. glommen ^ W -
^ Vez<rksger<cht der S t ^ b c r r s c h a f t Si t t ich am ^26. Sept. ,H»6.

^^ "^—^'" ^ > > >" , ,

««., . - < P,irtt,»i^,tt ttr'<2<M'§h°,iH»ft3rm»^h«l nA hi°«it iek.ntt gemacht:



^ Es sey auf Ansuchen deö An^eas Oöces^ ^u Untellüitsch wibc;' Joseph und Hkicr.lt, StbN!o
kel inVlat na b'.'esouza ta dle erecnl^e.Zeilb^ifmnZ der d:cscr ie^lern g?y^igen z«m Vute

! s^roUhof 5,û < l l ld. Nso. 7« !>koNt' Hro, >>5 dienstbaren «md ant 1800 st. grrickMck» g?<
^ fch^reil holden Hub^ in ^Biät»na ^resou^l g?wi^,gct worden . Zu diesem E^-ix weidĉ z. il^n
^ d»'?y Termine, und 'w^r^er ». auf den.4. Noc-mbir, der z^cyt? aus den 4. Dcceub û '.d ^ r
^ drille auf den 4. Fanner k ) . jedesmal^ V^mi i tag vsn 9 t̂ is ^2 U!;r h,y de n ^?k!aq!en
° in Vlat nü 'brefou;,? -nnt.dem ^nhar^c destmnlil/ d.,ß, , ! i ; 'fa'Ie d':ft ,ba,lb? Hübe '.ve?erb'y»
.̂ der csstc» noch bry der z,wcut?n VclDigelUlig um den VchH^'.lnqswn'lko^er darüb'r au M nn,
^ övbracbt w?:den'soll^e / scil^ b?y der dritten V!'> stii.^ru!,.) aü d llnsi'r dcm Sch^'l!i>M'?rshe
! htndan!iqeg.cbe,n werken würt'e^ sb werben bemnacb'än'.mtllche K^iistustige, !'o ŵ e 3ie <nlf
,̂ dieser balben Hübe versichers?n Gläubiger ;,.» dleser ^itil^non zu erfchsl.ic^ vorglladcn, D<e

^ dieefälllgei' i?<zi^,t!0!ivbedlnqn!ste können täglich in den qcwvdull^e!, Ainlsstu^den.bey diesca,
^ B?;'rfsql'si!^fe ?ini''sk'!en werken. Bem'kZgsrlchs ?̂! l'̂ "'sd<-!< ,nn .<z 5 fs .5?,- > " " ,

^ " ,- , ^ V e r st, e 1 g e r u >- <j. (̂ z)
.̂ ^ Von bcm Be^rf^epichte Fr^lden:^al wird hi?m>s d''fa^ns gem«,ick-t: Es sey, über Ansu«

^ , ckeü des Gregor Marrinschitz aus Sckw6l';?l'.l'c.rg ob..PiLickür^^ n'ldc? Aütvn Ewnounig all*
^ dort. i« die exekutloe Feilbielhung der dî se,̂ i lepcn'n q'-f> .̂ig?n ,̂ ,,lt> :!^b. Nro. 16s zur Hcrr-
^ s1)att Bijl.icharatz dienstbaren , l>nd sainmt 6 dabey befnidli^en M ü bea Hornviehes ans F i o f l
^' > gcrichtt'ch g schälen halh?n H,»be, in Sckwarzenherq gewnügir wolden,
h 3'i diesen, Ende werden nun drey Termine, uno z:v.n- dcr ». auf den 6. Nodkmb. der
' zweyte anl den .5. December d . , 5ann der dritte auf den 0. Iäüiier k. I . Vö/mittag von y
^ bis '? ^ hr iln Ort? der zu versteigernden Realität ^S iöwar^n l ' k r s »nt dein Ar.banyc be-
^ sitm'"t, h.,ß h.ej? Neal i t ly sammt Vieh/ im Faste si? be'.) der et-stcu od?r zNe t̂en Vcrsteige-
,̂ rungstagsatzllng llicht um oder über den'Gchätz!,lnqs > Wcrlh a>? den Wann gedacht lvertcn soä^
^ . te, bey dem dritten auch unter dem Tchätznngowerthö inndangegeben w>'rl!Ln wird.
^ .' v ^ wird demnacl, dieses sämmtlichen Kaufslied^been zlir-Wlsiensch^n bekarnt sem<i7h^
^ und zusssetch die auf dies?»' ^,lb^> Hub< ilttabulirtei, Gläubiger auf^sord^rl, ^nr A^endung
7̂ til'.cs allfälilg''!, Schadens zü dieser Lizitalion/ von der die Bcdii.Mss? täglich bcZ diesem B? '
l^-^ü'ksger,ck»te srsa^ren syerdea kennen, ;u erscheinen.
M ^ Bezirksgericht Freudenrhal am Z. October lZ>6.

^ Versteigerung der'dem Mi l tnäl ls Woucka zu Gorltschitza kigenthümllchsn Mc i te hnbe. 5) , ^
,̂ K>ou dem Bezirksqerichte der Staatsh«rrssln:ft Fse^dciu^al n?;rt> hienm hsf.-nnntKcniackt:

» ^ s sey auf Ansuchen des Martin Rerk'in aus Stein in di? excittive Feibicthin-g der dc,nMa»
,̂ - t l^us Kvucha >u Gol'itschiha eigenthümlich gehörigen, auf ^067 ss »o kr. gerichtlich ge-

f schätzten Zs4 >i?l>l̂  qewlll'qet worden.
l, Hie;u werben nun drey Termine und zwar der »te al.s den 29. Aiiqlist, der zweyte aof
^ iien Zoten Sertember, und der dritten auf den 3^. October d- I jedesnuilil Volmtttag V/>n
^ 9 bis ,2 M r m,t dem Anl>a.nae hessimmt, daß im F^lle d,cse Ne:l«tät hcy Her Uen yder î ten
'' Tagsatzun ẑ »ncht um den Schätzungswerth o"er darüber an Mqnn )fb!scht w«den soilte, diessl-
' tc dn) der drillen Verileigerunqstaqsatzimq auch unter dcm Schä^nngswf! th? hindnngegeben r^ei-

', Sen würde« Cs werden demnach sämmtliche Kauflustige aut obbestimmfen Tage <n»t Stunde am
Orte der zu pe^eia/rnden Realität zu erscheinen, uu5 t j l ' Anböthe z:l Protocoü zu geben

^ Vorgeladen Mckc m-nder ladet man all^ auf dieser Real ist sichergestclltcn Gläubiger zm'
- Hldwenduncl ikrts allfHlllqen Schadens M diesen Nerst?'«er.!nqen e,n.
^ Die Kaufs - und Velkausöb"dlngnisse , so wie die auf dieser Necllinn haste»̂ d?n kästen und
^ Verbindlichkeiten können täglich in den gewöhnlichen Mmsstunden iu dieser Amtökanzley cinge«
- sehen werden
i Bezirksger'cht Frs^ent^al den^22. I«sy »8 6< ^

^ ^ A n m t r k u n e . sey dcr ersten und zweyten VersieiArM isikein Ksuflufliger erschienen


